
 

    

 

04. Sitzung 

 

des Sportausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

20. 06. 2017 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     19: 35 Uhr 

 

Ralf Si eper mann Vorsitzender 

Andreas Baltes St adt verordneter 

Antj e Kl ei ne St adt verordnete 

Tho mas Kubitzki St adt verordneter 

Di et er Kuxdorf 
(bis 19: 25 Uhr) 

St adt verordneter 

Il ona Häck Sachk. Bür geri n 

Hei nz- Di et er Johann Sachk. Bür ger 

Uwe Köst er Sachk. Bür ger 

Ul rich Schnei der Sachk. Bür ger 

Dr. St efan Val perz Sachk. Bür ger 

 

 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

Bür ger meister Wilfried Hol berg St OVR Johannes Drexl er 

St VRi n Cl audi a Adolfs St OI Frank Jesse 

 

 

Gäste: 

Detl ef Kä mmerer, St adtsport verband Bergneust adt 

 

 

 

 

Es fehl en: 

Wol f gang Lenz St adt verordneter 

Vol ker Ebel  Sachk. Bür ger 

Eckhardt Schäbitz Sachk.  Ei nwoh-

ner 
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Herr  Si eper mann begr üßt di e An wesenden und st ellt  fest,  dass  f or m-  und fristgerecht  ei ngel a-

den wur de.  

 

St v.  Kuxdorf  beantragt,  di e Tagesordnung u m den Punkt  „Zusa mmenar beit  mit  der  Fa.  Vi nci 

Facilities  SKE Gmb H“  zu er weitern.  Der  Ausschuss  f ol gt  de m Antrag ei nsti mmi g al s  TOP 6 

(neu). 

 

Öffentliche Sitzung 

 

1.  Strategische Zi el pl anung: Der Sport i n Bergneustadt i n den nächsten Jahren 

  

Der  Ausschussvorsitzende er öffnet  ei ne offene Di skussi on über  di e zukünfti ge 

Ausri cht ung des  Sports in Ber gneust adt,  di e Unt erst ützung der  Verei nsarbeit,  Vi si-

onen sowi e über den künftigen Sportstättenbest and.  

BM Hol berg bekundet,  den St at us  quo sowi e di e At trakti vität  der  Sportei nricht un-

gen er halten zu woll en.  Da  di e Haushaltslage Erweit erungen fraglich erschei nen 

lässt,  sollten vor  alle m Ideen und Vorschl äge ohne gr ößeren Ressourcenei nsat z 

Beacht ung fi nden.  Di e Zur verfügungst ell ung ungenut zt er  Hallenzeiten i n der  alt en 

Tur nhalle Bursten während der  Schul zeiten ( bis  16: 00 Uhr)  gegenüber  den Verei-

nen wird zugesagt. 

 

Abschließend zu m Mei nungsaust ausch si nd f ol gende The men zusa mmengetragen 

wor den:  

 Ehrena mt stärken durch Senkung der For malitäten bz w. Bür okratieabbau 

 St ärkere Anerkennung des Sports gegenüber der Öffentlichkeit 

 Ge mei nsa me Kurse zur Ver hi nderung zu kl ei ner  Gr uppen anbi eten,  verei ns-

übergreifende Angebot e,  ge mei nsa me  Nut zung von Hallenzeiten durch mehrere 

Verei ne 

 Verei nsübergreifende admi nistrati ve Zusa mmenarbeit,  Festlegung von koor di-

nati ven Auf gaben i n ei ne Hand,  ge mei nsa me Geschäftsstelle,  ge mei nsa me Fi-

nanzi erung des Personals (z. B. ei nes Buf dis) 

 Akqui se ei ner  Pr oj ektarbeit  (ähnlich St adt bücherei)  zur  Feststell ung und He-

bung von Pot entialen 

 Recherche von Modell proj ekten, di e für Bergneustadt i nteressant sei n könnten 

 

Herr  Si eper mann dankt  Al l en f ür  di e konstrukti ven Vorschl äge und bittet di e An-

wesenden di ese I deen als  Anregungen i n di e j eweili gen Verei ne und den St adt-

sport verband zu transportieren.  Das  Er gebnis sei ner  Recherche (siehe l et zt er 

Punkt) wird für die kommende Sitzung avisiert. 

  

  

2.  Fahrradweg GM - Ol pe, Chance für Bergneustadt  

  

Herr  Si eper mann dankt  der  Ver walt ung f ür  den ansprechenden I nt ernet auftritt  und 

fragt nach darüber hi nausgehender Be wer bung des Radweges.  

BM Hol berg f ührt  dazu aus,  dass  der  All eenradweg i n der  künfti gen Br oschüre des 

rhei nischen Radwegenetzes  auf geno mmen wi rd und auch über  den ADFC be wor-

ben wer den soll.  Zude m si nd Ladest ationen f ür  E-Bi kes  durch di e Agger Ener gi e i n 

Pl anung, davon ei ne i m hiesi gen Zentrum.  

Auf  Nachfrage von Herrn Köst er  bzgl.  der  Pfl ege des  Weges  und sei ner  un mittel-
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baren Umgebung erl äutert  Herr  Dr exl er,  dass  neben de m gr undl egenden Kehr-

di enst  des  Weges  höchstens  punkt uelle Schnittarbeiten vo m Baubetriebshof  durch-

geführt  wer den könnt en.  Di e genannt e „ Her kul esstaude“ i m Berei ch ab Bowli ng-

cent er  st adt ei nwärts  kann j edoch nur  durch ei nen entsprechenden Gi ftei nsatz nach-

halti g bekä mpft  wer den.  Der  i m Rat  beschl ossene Ausschl uss  des  Gi fteinsat zes 

sollte i m Hi nblick auf  das  Wohl ergehen von Ki ndern und Jugendlichen noch ei n-

mal überdacht werden.  

Der Or dnungsberei ch wird sich dazu auch an den Agger verband wenden.  

  

  

  

3.  Sachstand Sport pl atz Stentenberg 

  

Herr  Dr exl er  i nfor mi ert  di e An wesenden über  die I nitiati ve der  St v.  Funk und Ku-

bitzki  zur  Wi ederbel ebung des  Ar eals u. a.  durch Erricht ung ei nes  Pu mpTracks. 

Lei der  kann di eses  Vor haben derzeit  ni cht  fort geführt  wer den,  da de m Verei n di e 

entsprechenden Ressourcen fehlen.  

Auf  Nachfrage von St v.  Si eper mann f ührt  BM Hol berg aus,  dass  ei ne Vermar kt ung 

des  Gel ändes  mehr  als  schwi eri g i st,  da ei n i nt eressierter  Invest or  ni cht  bekannt  i st 

und auf grund der  Lage i n ei ne m Wohnbaugebi et  das  Baurecht  erst  ei nmal  genaues-

tens geprüft werden müsste, was für ei nen Invest or realisierbar ist. 

  

  

  

4.  St adtsportverband, aktuelle Infos 

  

Herr  Kä mmerer  bericht et  wi e i n der  de m Pr ot okoll  bei gefügt en Anl age.  Er gänzt 

wer den di e Ausführungen dadurch,  dass  di e Position der  Kassi ereri n durch ei ne 

Mi t arbeiteri n der St adt ver walt ung von 2011 bis 2015 ausgeübt wur de. 

  

  

  

5.  Sport pauschal e 

  

De m Mei nungsaust ausch über  di e rechtlichen Hi nt ergründe,  den Si nn und Zweck 

der  Sport pauschale sowi e ei ni ger  Vorschl äge über  ei ne ander weiti ge Verwendung 

der  Landesgel der  i st  zusa mmenfassend zu konstatieren,  dass  der  Rat  der  St adt 

Ber gneust adt  l etztendlich über  di e Sport pauschale und dessen Ver wendung ent-

schei det.  Mögliche Ei nnahmeausfälle bz w.  höhere Auf wendungen müsst en j edoch 

z. B.  durch Er höhung der  Gr undst euer  ausgeglichen wer den.  Ei n entsprechender 

Beschl uss  i m Rah men der  Haushaltspl anberat ungen wäre hi erzu nöti g. 

BM Hol berg und Herr  Dr exl er  bet onen j edoch den gut en Er halt ungszustand der 

Sport hallen,  wel che von den Verei nen kost enl os  genut zt  wer den können,  und so mit 

Gebührenfrei heit  für  di e Verei ne bei  der  Nut zung der  st ädtischen Ei nricht ungen 

best eht. 

Ei nzelfallbezogen können Sport gerät e f ür  gehbehi nderte Ki nder  und Jugendliche, 

di e auch f ür  den Schulsport  benöti gt  wer den,  aus Mi ttel n der  I nkl usi onspauschal e 

angeschafft  wer den.  Di e Verei ne können si ch diesbezüglich mit  Frau Adolfs  i n 

Ver bi ndung setzen.  
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6.  Zusa mme narbeit mit der Fa. Vi nci Facilities SKE Gmb H 

  

Bezugneh mend auf  di e nachfol genden Punkt e bemängelt  St v.  Kuxdorf  die Verfah-

rens weise des städtischen PP- Part ners: 

 Nach ei ne m Ei nbr uch in di e Räu mli chkeiten innerhal b der  Alt en Turnhalle 

Burst en hapert  es  sei ner  Mei nung nach mit  der  Ko mmuni kati on von Seit en der 

Fa. Vi nci. 

 Es  wer den Aufl agen des Kr eisgesundheitsa mt es  bezüglich des  Ausschanks  i m 

Foyer der Sport halle nicht in gewohnt er Wei se unterst üt zt. 

 Es  fehlt  an St auraum f ür verei nsei gene Gerätschaften,  wi e z. B.  der  Abst ellraum 

unt er der Tri büne und i m Thekennebenraum.  

 Di e Mängel bücher  wer den ni cht  kontrolliert  bzw.  di e Mängel  ni cht  behoben 

(dit o Sport halle Hackenberg). 

 Di e Müll gefäße der Sporthalle werden ni cht regelmäßi g entleert. 

 Es  wi rd ei ne I nt ernet verbi ndung ( vorzugs weise WL AN)  f ür  Sport veranstaltun-

gen i n der Sport halle benöti gt. 

 

Frau Adolfs  bekundet,  dass  di ese Mängel  der  St adt ver walt ung gegenüber  bi sher 

ni cht  geäußert  wur den und wi rd si ch da mit  befassen.  Let zt genannt er  Punkt  wi r d f ür 

weit ere Ausbaupl äne als Anr egung weiterverfol gt. 

  

  

7.  Mi tteil ungen 

  

./. 

  

  

8.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

Frau Häck verteilt  den de m Pr ot okoll  als  Anl age bei gefügt en Vor druck Mitglieds-

erkl ärung an di e An wesenden i n der  Hoffnung auf  möglichst  zahlreiche Rückl äufe 

von Seiten der  bi sherigen Ni cht- Mit glieder  im För derverei n des  Frei bades 

Ber gneust adt. 

  

  

 

 

unt erz. am:  gesehen a m:  
 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

Vorsitzender  Schriftführer  Bür ger meister 
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